
Mit der Chelat-Therapie haben Sie Gelegenheit, die gefährlichen Gefäßverengungen und Ablagerungen zu behandeln, 
noch ehe ein Infarkt auftritt oder ein Bypass erforderlich wird und damit einen entscheidenden Schritt für Ihre Gesundheit 
und Ihr Wohlbefinden tun! 

Denken Sie aber bitte daran: Je früher Sie etwas unternehmen, desto mehr Chancen haben Sie!

Wann können Sie eine Chelat-Therapie durchführen? 

•	   Durchblutungsstörungen des Gehirns , Konzentrationsstörungen, Schwindel, Sehstörungen

•	   Verengungen der Herzkranzgefäße mit Beklemmungen in der Brust, Atemnot

•	   Arteriosklerose der unteren Extremität 

	     mit Kältegefühl, Missempfindungen und Gehstörungen		      

•	   Zuckerkrankheit und Bluthochdruck mit Störungen der Durchblutung

•	   Schwermetallbelastungen in der Haar-Analyse (Siehe Sonderprospekt)

Chelat-Therapie seit 1995 in unserer Praxis

Gesund durch Entgiftung und Durchblutungsregulation

Einsetzbar bei Arteriosklerose, Bluthochdruck und Schwermetallbelastungen

Vergiftung: Totgeschwiegen und weggerechnet

Die Chelat-Therapie ist ein ärztliches Behandlungsverfahren, das mit einem in die Vene verabreichten Cocktail aus dem Wirkstoff 
EDTA, der durchblutungswirksamen Aminosäure L-Arginin und weiteren Wirkstoffen verkalkte Gefäße behandelt. Seit 1995 führen 
wir die Chelat-Therapie erfolgreich bei uns durch. Stellen Sie sich vor, bestimmte Vergiftungsschäden durch die Umwelt oder etwa 
das vieldiskutierte Amalgamproblem wären von den Krankenkassen anerkannt. Meine Praxis würde aus den Nähten platzen und 
die Gesundheitskosten wären nicht mehr tragbar. So wird diese Therapie immer noch offiziell angefeindet und bleibt derzeit denen 
vorbehalten, die es sich leisten können.

Was bewirkt die Chelat-Therapie?

Vor einigen Jahren noch wurde in der Chelat-Therapie mit EDTA ein Verfahren gesehen, 
welches ausschließlich Einfluss auf die Kalkablagerungen in den arteriosklerotischen Plaques 
nimmt. Heute wissen wir, dass dies nicht der alleinige Grund für die gesundheitliche Besse-
rung bei Durchblutungsstörungen ist. Obwohl die Forschung hier erst in den Anfängen steht, 
scheint die Behandlung mit EDTA eine Wirkung auf Enzyme und Metalle zu haben, welche bei 
der Sauerstoffübertragung und der Entwicklung einer Arterienverkalkung eine entscheidende 
Rolle spielen („Rost“). 
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Der aktuelle Standard 2011

Die Chelat-Therapie ist eine Infusionsbehandlung bei Arteriosklerose und chronischen 
Schwermetallbelastungen. Die Chelat-Therapie ist im Vergleich zu anderen Verfahren risi-
koarm. In der Praxis treten tatsächlich keine ernsthaften Nebenwirkungen bei einer Chelat-
Therapie auf. Am häufigsten zeigen sich vorübergehende und harmlose Reizungen der Vene 
durch die während der Infusion liegende dünne Kanüle. 

Ein Chelat-Patient kann nach Durchführung der Infusion wieder anderen Tätigkeiten nachge-
hen. Auch begleitende Kuranwendungen wie die Benützung von Thermalbädern oder andere 
physikalische Maßnahmen sind am gleichen Tage ohne Probleme möglich. 

Wenn Sie eine Behandlung bei uns durchführen wollen, bitten wir um Voranmeldung telefo-
nisch oder per Internet, wir bestätigen Ihren Behandlungstermin sofort. 

Falls Sie sich bereits in Bad Füssing aufhalten, können sie ohne Wartezeit sofort starten. Not-
wendige Voruntersuchungen wie Labor etc. führen wir direkt bei uns durch. 

Für die Behandlung empfehlen wir Ihnen einen Zeitraum von 1-2 Wochen. 

Sie benötigen einen Zeitaufwand von ca. 2 1/2 Stunden je Sitzung.  

Brief einer Chelat-Patientin

„Nach 9 Chelatinfusionen und täglichem Trinken von basischem Aktivwasser ist es mir ein Bedürfnis Ihnen 
mitzuteilen, wie sich das auf meine Gesundheit ausgewirkt hat.

•	 Abgesehen von einem besseren Blutbild habe ich keine Kopfschmerzen mehr, und auch mein Dreh	
	 schwindel ist seitdem nicht mehr aufgetreten.

•	 Ende Juni 2010 war ich beim Kardiologen und hier wurde festgestellt, dass beide Halsschlagadern 	
	 frei von Ablagerungen sind. (In 2008 war die linke Halsschlagader grenzwertig verengt).

•	 Medikamente gegen Bluthochdruck, die ich über 40 Jahre eingenommen habe, brauche ich nicht 	
	 mehr.

•	 Meine Sehkraft auf die Ferne ist besser geworden.

•	 Ich friere nicht mehr so schell, habe keine kalten Hände und Füße mehr.

Wenn ich mich jetzt erst melde, so nur deshalb, weil ich sicher sein wollte dass dieser Wohlfühlzustand 
nicht nur von kurzer Dauer ist.“

Besuchen Sie auch

meine Internetseite

www. chelat.de

Chelat-Cocktails wirken auf die Durchblutung 
EDTA, L-Arginin und Co-Enzyme 

EDTA spült die verengten Gefäße und beeinflusst dadurch die Durchblutung. 

L-Arginin als Lieferant von Nitro kann verengte Gefäße zusätzlich erweitern und den Blutdruck 
beeinflussen. Zudem dient es als Schutzfaktor für die gefährdete Gefäßinnenwand. 

Coenzyme wirken regulierend auf die Atmungskette ein. Hier werden vor allem die sog. Mito-
chondrien angesprochen, die Energiekraftwerke in der Zelle. 

Damit liegt in Verbindung mit den zugesetzten Vitaminen ein hochwirksamer Infusions-
cocktail zur Behandlung von Durchblutungsstörungen und Gewebsbelastungen vor. 


